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der Poſtliſte eingetragen unter ( Badiſche Volkszeitung . )
iee , 208 .

Abonnement :
50 Pfg . monatlich ,

Beingerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 90 pro Quartal ,

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 1
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .

Doppel⸗Nummern 5 Pfg .

der Stadt Mannheim und Umgebung .

heit
( 99 . Jahrgang . )

Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt
Erſcheint täglich , auch Sonntags ; jeweils Vormittags 11 Uhr .

er Journal .
( Mannheimer Volksblatt . ) Telegramm⸗Adreſſee

„ Journal Maunheim . “
Verantwortlich :

für den politiſchen u. allg . Theik :
1 en Julius Katz .

für den lokalen und prov. Theil :

f0 5 8 der den Inſerglentheil :
K. 8 el .

Rotationsdruck und Verlag der
De . H. Haas ' ſchen Buch⸗

Druckerei ,
( Das „ Mannheimer Wſſt Eigenthum des kat 9 ſchen

e Mals .
ſämmtlich in Mannheim.

Nr. 238 . (Celenhon-Ar. 2¹8. )

( Notariell beglaubigt . )

Aeueſtes und Telegramme.
Frankfurt , 31 . Auguſt . Der Reichstagsabgeord⸗

nete für Frankfurt , Herr A. Sabor , wird ſich aus Ge⸗

ſundheitsrückſichten um ein ferneres Mandat nicht mehr
bewerben . Der Kandidat der Socialdemokrgten für die
nächſte Reichstagswahl wird Herr Lithograph Wilhelm
Schmidt ſein .

München , 31 . Auguſt . Die Verhandlung gegen

105
Frank Bailley findet am 18 . Septem⸗

er ſtatt .

Berlin , 31 . Aug . Ein Kongreß der Webeſchul⸗
direktoren wurde heute in der Unfallausſtellung eröffnet
1

5
Namens der Stadt durch Stadtrath Weigert be⸗

grüßt .
Derlin , 31. Aug. Unterſtaatsſekretär Naſſe beſichtigte

um 2 Uhr ee e
unter Führung des Priſkdenſen der

Akademie , Becker , die Akademiſche Kunſtausſtellung , die damit
ohne weitere Feierlichkeit eröffnet war .

„ Ktel , 31 . Auguſt . Durch Allerhöchſte Cabinetsordre
bom 27. d. M. iſt bem Lieutenaut zur See v. Holleben ,
commandirt an Bord S . M. Aviſo „Greif “ 5 die von
ihm am 18. Mai d. J . auf der Rhede von Wilhelmsbaven
mit eigener Lebensgefahr ausgeführte Rettung der Matroſen
Belz und Böttcher vom Ertrinken , desgleichen dem Ober⸗
handwerker Rudolf Gohn von der 1. Werftdiviſion und
dem Obermatroſen Emil Meyer von der 1. Matroſendivi⸗
ſion, Zeide bisher an Bord S . M. Kreuzer „Adler “ , für die
von ihnen am 16 . März d. J . im Haßen von ig mit
eigener Lebensgefahr gusgeführte Rettung des Capitainlieute⸗
nants v. Arend , des Lieutenants zur See Caeſar und des

deinee ſabriel vom Ertrinken die Rettungs⸗
medaille am Bande verliehen worden .

* Duisburg , 31 . Auguſt . Auf der Zeche „ Rhein⸗

preußen“ entzündeten ſich heute ſchlagende Wetter , wodurch
zwei Mann (Schleſter ) getödtet und einer ſchwer ver⸗

wundet wurde.
Zuxemhurg , 31. Auguſt . Auf dem Schobermeßplatz

brach 75 ein Brand aus ; zwanzig Buden ver⸗
brannten. Der Schaden iſt groß, da nichts verſichert iſt .
Glücklicher Weiſe iſt kein Menſchenverluſt zu beklagen .

Hamburg , 31 . Aug . Der Afrikareiſende R. Fricke ,
welcher durch ſeine Theilnahme an der Gordon⸗Expedition
zuerſt in weiteren Kreiſen bekannt geworden iſt und ſpäter
auch zu der Emin Paſcha⸗Expedition des Herrn Dr . Peters
in nahen Beziehungen ſtand , iſt nach 14jährigem erſolgreichem
Aufenthalte in Afrika nach Deutſchland zurückgekehrt . Geſtern

15 derſelbe in Hamburg ein . Fricke gehört zu den Wenigen ,
welche den in Chartum von den Anhängern des Mabdi ver⸗
übten Metzeleien entronnen ſind . Ueber Dr . Peters ſpricht
ſich der erfahrene Afrikaforſcher nicht ſehr günſtig aus . Dif⸗
ferenzen , welche Fricke mit demſelben hatte , waren die Ver⸗
anlaſſung , daß er aus der Emin Paſcha⸗Expedition , für die
er bekanntlich gewonnen war , ausſchied . Fricke hat eine große
Anzahl Kiſten mitgebracht , welche werthvolle , von ihm in
Afrika geſammelte Gegenſtände enthalten . Da Fricke auch
bis in ' ? Innere von Afrika vorgedrungen iſt , ſo dürfte die
Erforſchung Mittel⸗Afrikas eine werthvolle Bereicherung ge⸗
funden haben ,

Bern , 31 . Aug . Das Bundesgericht ernannte
den Staatsanwalt Favey in Lauſanne zum Unterſuchungs⸗
richter in Sachen des ſchweizeriſchen Anarchiſten⸗Aufrufes ,
als deſſen Verfaſſer ſich nunmehr ein Graveur aus Chaux⸗
de⸗fonds Namens Nicolet bekannte , der verhaftet wurde .

Wien , 31 . Aug. Fürſt Nikolaußs von Mon⸗

tenegro iſt mit dem Erbprinzen in Begleitung des Mi⸗

niſterpräſidenten Bozo Petrowic , ſowie des Flügelad ju⸗
kanten Petrowie aus Petersburg heute Nachmittag hier
eingerroffen .
Peſt , 31 . Aug . Amtlicherſeits werden die Meldungen
der Blätter von dem Choleraausbruch im Oeden⸗

burger Comitat für vollſtändig unbegründet erklärt .

Czernowitz , 31 . Aug . Infolge Regenwetters iſt
die Pruth ausgetreten . Der Norden und der

Nordoſten der Stadt iſt überſchwemmt . Auch der Czere⸗
mocz und die Suczawa ſind ausgetreten .

Paris , 31 . Aug. Der Wahlaufruf des Grafen
von Paris macht in Paris kein großes Aufſehen . Man

hält denſelben im allgemeinen für ungeſchickt abgefaßt und

wirft ihm beſonders vor , daß er ſich allzuſehr auf den

alismus ſtütze und nicht offen mit dem Boulangis⸗
muß gebrochen habe. Daß dieſer Aufruf auf die Wahlen
einen tiefen ruck machen werde , glaubt Niemand .
Die boulangiſtiſchen Blätter ſind mißvergnügt , weil der

Graf ihre Partei nicht erwähnt hat ; ſie wollen ihn jedoch
unterſtützen , weil er dem jetzigen Regierungsſyſtem den

Krieg erklärt habe . Die royaliſtiſchen Blaͤtter billigen
ſelbſtverſtändlich den Wahlaufruf ; ſogar die „Gazette de

Franct , und „de Monde “ , die bisßer mit der Politit

— brbreitelte Jeilung in Maunhein und Angebung .
Auflage über 11,300 Exemplare . des Grafen nicht einverſtanden waren , ſtehen auf ſeiner

Seite , weil er die Royaliſten ermahnt , vor allem für die

Beibehaltung ihrer bisherigen Abgeordnetenſitze einzutreten .

Paris , 31 . Aug . Der Miniſter des Auswärtigen ,
Spuller , empfing heute den engliſchen Botſchafter . —

Die Abordnung engliſcher Feuerwehrleute machte hente
dem Präſidenten Carnot in Fontainebleau ihre Auf⸗
wartung . — Die italieniſchen Abgeſandten ſind
heute von Marſeille in Lyon eingetroffen . Die Stadt⸗

vertretung von Lyon veranſtaltete ihnen zu Ehren ein

Feſteſſen . Der Beigeordnete Bouffier hieß die Italiener
im Namen des Gemeinderaths willkommen und trank auf
die Verbüderung beider Völker . Ein Lyoner Arbeiter

hieß die erſchienenen Italiener im Namen der Arbeiter⸗

Syndicate willkommen und ſprach ſich heftig gegen den

Dreibund aus , deſſen Zweck und Ziel ſek, das franzöſtſche
Rezierungsſyſtem und Frankreich ſelbſt zu vernichten .
Der Führer der Abordnung , Tratte , trank auf das Ge⸗

deihen der franzöſiſchen Regierung . Alle drei Reden

wurden mit den Rufen aufgenommen : „ Es lebe Frank⸗
reich ! Es leben Italien und die Vereinzelten ! Nieder

mit Erispi ! “

Chateau⸗Salins , 31 . Aug . Der kaiſerliche Statt⸗

halter Fürſt v. Hohenlohe , der um 12½ Uhr in

Dieuze eintraf , wurde dort von dem Kreisdirektor Sen⸗

genwald , dem General v. Jarotzkt und dem Bürger⸗
meiſter Ebel am Bahnhof empfangen und von der Volks⸗

menge mit Hochrufen begrüßt . Vor dem Stadthauſe
fand Empfang der Beamten ſtatt . Auf der Fahrt nach
Marſal und Moyenvie wurde der Statthalter überall

von der Bevölkerung unter dem Geläute der Glocken

und dem Donner der Kanonen auf das lebhafteſte be⸗

grüßt . Die Ankunft in Vic erfolgte um 4 Uhr ; Bür⸗

germeiſter Beaucourt und Bezirkstagsmitglied Lamy
hielten hier Anſprachen , wobei Herr Lamy ſagte , Handel
und Wandel litten unter dem Paßzwang . Fürſt von

Hohenlohe anwortete : Er freue ſich, daß die Bevölkerung
ihm mit offenen Wünſchen entgegenkomme . Bezüglich
des Hauptwunſches , über die Erlangung von Exleich⸗
terungen in den Paßmaßregeln , könne er mittheilen , daß
gerade dieſe Angelegenheit augenblicklich dem Kaiſer vor⸗

liege . Er hoffe , daß , wenn auch nicht gleich, ſo doch
allmählich Erleichterungen zu erwarten ſeien . Nach Be⸗

ſichtigung der Kirche und des Hoſpitals wurde die Fahrt
nach Chateau⸗Salins fortgeſetzt , wo dem Statthalter ein

großartiger Empfang bereitet wurde .

* Haag , 31 . Aug . Der heutige Geburtstag der

Kronprinzeſſin Wilhelmi iſt gegenüber den Vorjahren
von Seiten der Bevölkerung mit ungewöhnlicher Begei⸗
ſterung gefeiert worden . Am Mittag fand Parabe ſtatt ;
am Abend war die Reſidenz prachtvoll illuminirt und

mit Transparenten ſowie Emblemen geſchmückt.
* Rom , 31 . Aug . „ Capitano Fracaſſa “ glaubt zu

wiſſen , daß in der geſtern bei dem Miniſterpräſidenten
Crispi ſtattgehabten Beſprechung endgiltige Maßnahmen
feſtgeſtellt worden ſeien , welche geeignet wären , die der

Escompte⸗Bank und der Banca Tiberina drohende Kriſis
abzuwenden , ſowie die Ausführung des Bauten⸗Programms
von Rom znu ſichern .

*London , 31 . Aug . Die geſtrige Zuſammenkunſt
der Werftbeſitzer , Schiffsrheder und Kaufleute , welcher
auch die Vertreter der feiernden Dockarbeiter beiwohuten ,
entwarf ein die Forderungen der Feiernden im Weſent⸗
lichen zugeſtehendes Abkommen für die Arbeitsaufnahme .
Der Ausſtands⸗Ausſchuß wird heute darüber beſchließen ,
Bei der Annahme des Abkommens wird die Arbeit in

den Werften , jedoch nicht in den Docks wieder aufge⸗
nommen . Den Dockgeſellſchaften iſt aber der Beitritt

vorbehalten . ( Wiederholt , weil nicht in allen Exemplaren
unſerer geſtrigen Nummer . )

* London , 31 . Aug . Die Directoren der Dockge⸗

ſellſchaften lehnten heute Nachmittag das geſtrige von

den Werftenbeſitzern entworfene , von dem Ausſtands⸗

Ausſchuß angenommene , gewiſſe Zugeſtändniſſe enthaltende
Abkommen ab . Sie erklären , die Vorſchläge nicht an⸗

nehmen zu können , jedoch etwaige von den Arbeitern aus⸗

gehende Beſchwerden in Erwägung ziehen zu wollen .

*Sofia , 31 . Aug . Das Kriegsminiſttrium ent⸗

ſendet dret höhere Offiziere nach Oeſterreich , damit die⸗

ſelben dort ihre militäriſchen Studien vervollſtändigen .
Den öſterreichiſchen Truppenübungen in Galizien werden

wahrſcheinlich Oberſtlieutenant Petrow , Chef des General⸗

ſtabes , und andere Stabsoffiziere beiwohnen .
* Sofia , 31 . Aug. Anläßlich des heutigen Jahres⸗

tages der Thronbeſteigung des Sultans überbrachte der

Sekretär des Miniſteriums des Aeußeren , Panajolow ,

Moutag , 2. September 1889 .

dem Sekretär des hieſigen ottomaniſchen Kommiſſariats ,
Reſchid Bey , die Glückwünſche der bulgariſchen Regierung .
Die fämmtlichen diplomatiſchen Agenten ſtattezen dem Ver⸗

treter der Türkei heute gleichfalls ihre Gratulationsviſiten ab .

Petersburg , 31 . Aug . Die auswärts verbreitete

Nachricht , der Zar werde in Folge der gefährlichen Er⸗

krankung der Großfürſtin Wladimir hier zurückerwartet ,
iſt ſicherem Vernehmen nach völlig unbegründet . In beſt⸗
unterrichteten Kreiſen iſt von einer Rückkehr des Zaren
aus dem bezeichneten Grunde nichts bekannt ; auch gibt

der Zuſtand der Großfüͤrſtin Wladimir augenblicklich
keinen Grund zu ſo ernſten Bedenken . — Wie ein ſpäter
ausgegebenes Bulletin beſagt , die Beſſerung im

im Befinden der Großfürſtin Maria Paulowna fort .

Aus Stadt und FLand.
MNaunheim , 1. Sepiember 1889 .

Perſonalnachrichten .
Miniſterium der FJuſtiz , des Kultus und Unterrichts .

„„ Uebertragen wurde : Die erledigte Notarzſtelle für den
Diſtrikt Lahr II . dem Notar Johann Breunig in Wall⸗
dürn guf 1. Oktober d. J .

Schulweſen .
A. eneneeenVerſetzungen und Ernennungen : Ruska , Julius

15ymnaffumdinand , Lehramtspraktikant gls Volontär dem

Baden zugewieſen . — Auf Anſuchen der Stelle enthoben :

Heil , Johann Nikolaus , Lehramtspraktikant an der Real⸗
ſchule in Freiburg . — Geſtorben ; Bühler , Friedrich Guſtav
Adolf , Profeſſor a. D. in Heidelberg .

B. Volksſchulen .

Verſetzungen und Ernennungen : Durſch , Joſef , Haupk⸗
lehrer in Thengen, wird ernleer in ee Ehr⸗

ardt , Peter , in Ueberlingen als Schulverwalter nach
izenhauſen . Hutter , Guſtav , Hauptlehrer in Ueberlingen

wird Hauptlehrer in Konſtanz . Kirch per Wilhelm ,
Unterlehrer in Konſtanz wird Hauptlehrer daſelbſt . Jais ,
Johann , Unterlehrer in Brötzingen , wird Hauptlehrer in
Marzell . Schieß , Marie , Unterlehrerin in

daſelbſt . Witt ,
i eniele wird Hauptlehrer in Konſtanz .9 ilfslehrer in Langenſteinbach , als

onſtanz , wird
Andreas , Hauptlehrerin in

W̃ 50 er , Fried⸗
Hilfslebi hrer nach

Wektheim . — Auf Anſuchen der Stelle enthoben : Neu⸗
reither , Friedrich , Unterlehrer in Goldſcheuer .

( Finanzminiſterium . )
Zollverwaltung .

Verſetzungen und Ernennungen ; : Ernannt : 15 zaſfiſtent
. Hack , z. Zt . Einjährig⸗Freiwilliger in Heidelberg , zum

Hauptamtsgehilfen in Mannheim . Verſetzt : Grenzaufſeher
K. O. Leimſtoll in Büßlingen , nach Lörrach ; Grenzauf⸗
ſeher Fr . W.
Lörrach ) , nach Wangen ; die Grenzaufſeber Fr .

ene nach Staad und Fr . Schäffauer in
agnau .

üller in
Nerpel in Stetten be n

angen nach

* Vom Hofe. Die Prinzeſſin Thereſe von Bayern

traf am 29. Heſttage aus Lindau zum Beſuch auf Schloß
Mainau ein und verweilte bis zum Nachmittag , wodieſelbe
mit dem Kursſchiff von Mainau nach Lindau zurückkehrte .
Der Großherzog und die Großherzogin fuhren Freitag Nach⸗
mittag mit Extraboot nach Frfedrichshafen zum Beſuch des

Königs und der Königin von Württemberg , blieben
W

Ahr
eine Stunde daſelbſt und kehrten dann nach S 15 nau
zurück . Am 26 . haben die Großherzogin und die Kronprin⸗

eſſin von Schweden und Norwegen das Münſter zu Kon⸗
faun beſucht und danach die inen Waiſenanſtalt
beſichtigt . Geſtern Mittag empfingen die Herrſchaften den
Beſuch des Fürſten und der Prinzeſſinnen Eliſe und Amslie

zu Fürſtenberg , von Schloß Heiligenberg kommend .
* Ernennungen . Der Großherzog hat den ordenk⸗

lichen Profeſſor Dr Heinrich Thorbecke an der Univerſität
Halle zum ordentlichen Profeſſor der orientaliſchen Sprachen
an der Univerſität Heidelberg zu ernennen und dem Privat⸗
dozenten Dr . Max Knies an der Univerſität Freiburg den
Charakter als außerordentlicher Profeſſor zu verleihen geruht .

* Decauats⸗ Wahl . Die evangel . Dizeſanſynode
Eppingen hat den bisherigen Dekan Wirth in Eppingen auf
weitere 6 Jahre zum Dekan der Diözeſe gewählt ; die Wahl
iſt von dem Evangeliſchen Oberkirchenrathe beſtatigt worden .

Erſte höhere e een ung , Im Laufe
des Monats Oktober d. J. findet Termin für die Erſte , ſowe

für die Höhere Lehrerinnenprüfung ſtatt . Der ekönnen ſich nur ſolche Aſpirantinnen en 88f welche
ſpäteſtens in der zweiten Hälfte des Jahres 1888 die Erſte
Lehrerinnenprüfung beſtanden haben . Anmeldungen mit den
in der angegebenen Verordnung verlangten Zeugniſſen und

weiteren Beilggen , ſowie der genauen Angahe , ob die Aſpi⸗
rantin die Erſte oder die Höhere Lehrerinnenprüfung abzu⸗
legen gedenke, ſind bis längſtens 15. September l. 5. dem
Oberſ 175 vorzulegen .

* Obſtbankurs für Volksſchulle rer . Für Volks⸗
ſchullehrer der Kreiſe Offenburg , Lahr , Freiburg , Villingen ,
Oörrach , Waldshut und Konſtanz wird in der Zeit vom 23 .
September bis 5. Oktober l . J . bei der landwirthſchaftlichen
Lehranſtalt Hochburg ein Obſtbaukurs abgehalten werden Die
zugelaſſenen Lehrer erhalten für die Dauer des Kurſes Woh⸗
nung und

Neifeloen in der Anſtalt ; auch kann denſelben

Erſatz der Reiſekoſten — jedoch nur für die Hin⸗ und Rück⸗
reiſe ( ohne Diät ) — und Grlaßder täglich zu 4 M. 40 Nf.



2 . Selte⸗ Seneral - Anzeiger . 2Z. Septemper .berechnenden Verpflegungskoſten gewährt werden . Die⸗
nigen Lehrer , welche an dem Kurſe ſich betheiligen wollen ,
werden aufgefordert , ihre Zulaſſungsgeſuche ſpäteſtens bis
zum 10. September l . J . bei ihren vorgeſetzten Kreisſchulvi⸗
itaturen einzureichen . Letztere haben die Meldungen , mit

17 0 Begutachtung verſehen , dem Oberſchulrath alsbald vor⸗
zulegen .

* Die Beförderung von Briefen am hieſigen Platze
betreffend . Es iſt ſchon öfters aus dem hiefigen Handels⸗
ſtande die Klage, laut geworden , daß man am hieſigen Platze ,
dem ja leider nicht das Glück beſchieden iſt , an der direkten
Eiſenbahnſtraße Baſel⸗Frankfurt a. M. zu liegen , bezüglich
der Aufgabe von Briefen ſchlechter geſtellt ſei , wie ſelbſt an
kleineren Haltpätzen , welche an der genannten direkten Eiſen⸗bahnſtraße liegen , und zwar deßhalb , weil dort der Ein⸗

19 5 bis zum letzten Augenblicke vor Abgang eines Zuges
oſtſendungen unmittelbar in den Briefſchalter des Eiſen⸗

bahnpoſtwagens einlegen kann . Einer gleichen Möglichkeit
enthehrten wir aber am hieſigen Platze . Dieſe , wie es
ſcheint , im Handelsſtande vielfach verbreitete Anſchauung
iſt aber keineswegs zutreffend . Richtig iſt allerdings nur
das Eine , daß innerhalb der eigentlichen Geſchäftsſtunden
des hieſigen Handelsſtandes nur zwei Züge von hier nach
Heidelberg mit Poſtwagen gehen , nämlich 12 . 24 und . 30 —
Mit den meiſten anderen Zügen wird die Poſt nach Heidel⸗
berg durch Eiſenbahnſchaffner mittelſt geſchloſſenem Poſtbeu⸗
tel beſorgt ; allein in allen dieſen Fällen können Correſpon⸗

bei welchen auf ſichere Mitführung gerechnet wird ,
no 15 Minuten vor Abgang des betr . Zuges
durch Einwurf in den Schalter des Bahnpoſtamts nicht
auch wie vielfach fälſchlich geglaubt wird , durch Einwurf in
den Schalter des erſonenbahnhofs ) aufgegeben werden . Die
1

0
5 Bemerkung am Perſonenbahnhof „ der Schalter

wird 5 Minuten vor Abgang der Züge entleert “ — bezieht
ſich nur auf Züge mit Poſtwagen .

Kunſtvolle Speiſekarten für alle Offizierkaſinos
läßt der Deutſche Offizierverein gegenwärtig anfertigen . Für
jedes Regiment wird eine eigene Platte hergerichtet , welche
irgend ein Manbver oder Gefechtsbild des Regiments äußerſt
naturgetreu vorſtellt und zugleich den eigentlichen Zweck der
Karte berückſichtigt . Für die Aufführung der einzelnen Gänge
wird weißes Feld gelaſſen . Der Münchener Maler A. W.
Speyer , deſſen Feder auch öfter äußerſt gelungene Bilder für
die „Fliegenden Blätter “ liefert , iſt mit der Ausführung der
Farbenſkizzen beauftragt und in einer Berliner Kunſtdruck⸗

90 ſoll dann die Vervielfältigung in Chromolithographie
erfolgen .

Für unſere Hausfrauen . Schüttel⸗Preißelbeeren . 4
Liter große , ausgeſuchte Preißelbeeren werden gewaſchen und
gut ablaufen . Mit 1 Kilogramm geriebenem Zucker tüchtig
untermengt , werden ſie in einen großen Topf aufs Feuer ge⸗
ſetzt und bleiben ſo lange ſtehen , bis ſie einige Male aufge⸗
wallt ſind . Nun nimmt man ſie vom Feuer und ſchüttelt ſie
hin und her , bis ſie kalt find , jede Beere wird dann wieder
rund . Sie halten ſich vorzüglich , am Beſten , wenn man nur
2 Liter auf einmal kocht .

Stolze ' ſche Stenographie . Es wird uns geſchrieben :
Die beiden neuſtolze ' ſchen Stenographenvereine haben ſich
jüngſt unter dem Namen „Stolze ' ſcher Stenographenverein
Maunheim“ verſchmolzen. Zum I. Vorſitzenden wurde der
bewährte Leiter des ſeitherigen Stolz . Stenographenvereins ,
T. Stoll , gewählt , während der bisherige Vorſtand der
Stenographiſchen Geſellſchaft nach Stolze , G. Böklen , die
Stelle des II . Vorſitzenden bekleidet . Der neu organifirte
Verein wird Anfangs September ſeine Unterrichtsthätigkeit
beginnen. Die Leitung der Kurſe iſt Herrn Mülhaupt ,
geprüfter Lehrer der Stenographie , und Herrn Böklen , Lehrer ,
übertragen worden . Es iſt ja nicht nöthig , noch beſonders
auf die Bedeutung der Kurzſchrift binzuweiſen , zumal in hie⸗
ſiger Stadt , wo man den Nutzen derſelben längſt zu ſchätzen
weiß , dagegen ſoll bei dieſer Gelegenheit dem in Laienkreiſen
vielfach verbreiteten Glauben entgegen getreten werden , als
ob nach Beendigung eines 10 —12 ſtündigen Unterrichtskurſus
der angehende Stenograph in den Stand geſetzt ſei , ſein
Wiſſen derart praktiſch zu verwerthen , daß er jetzt nur ſeiner
Feder freien Lauf zu laſſen brauche , um ſofort dem geſpro⸗
chenen Worte auch im ſchnelleren Tempo folgen zu können .
Dieſes Ziel wird nur durch die Uebung erreicht und wird
dieſer in dem ( für Vereinsmitglieder unentgeltlichen ) „ Fort⸗
bildungskurs “ Rechnung getragen . Der erſte Kurs aber hat
nur den Zweck, dieſes Ziel recht bald möglich zu machen
durch eine ſolide theorekiſche Grundlage , durch Gewährung
einer gründlichen Kenntniß des Syſtems und einer klaren
Ueberſicht über dasſelbe . Schriftliche Anmeldung zu dem neuen
Kurſus ſind an den Vorſtand des Stolze ' ſchen Stenographen⸗
vereins , Local „Stadt Augsburg “ oder an den J. Vorſitzen⸗
den , Herrn Fr. Stoll , Kaufmann B 2, 14 zu ſenden . — Ho⸗
norar incl . Lehrmittel 6 M.

Ein neuer Tauzſalon . Unſere Stadt wird dem⸗
nächſt um einen großen Tanzſalon reicher werden . Herr J .
A. Faſel , Beſitzer der renommirten und beliebten Gaſtwirth⸗
ſchaft zum „Waldhorn “ in Zt 1, 286 , am Meßßplatz über ' m
Neckar hat nämlich die Erbauung eines ſolchen unternommen
und wird der Saal ſchon in ca . 14 Tagen ſoweit fertiggeſtellt
ſein , daß er ſeiner Beſtimmung übergeben werden kann . Der
Salon befindet ſich im Parterre eines neuerbauten , unmittel⸗
bar an das Gaſthaus angrenzenden zweiſtöckigen Gebäudes .
Obgleich die innere Ausſchmückung und Ausſtattung des
äußerſt geräumigen und mit allen nur irgend möglichen An⸗
forderungen der Neuzeit verſehenen äußerſt comfortabel ein⸗
gerichteten Sagles noch nicht vollendet iſt , läßt 5 doch aus
dem bis jetzt Fertiggeſtellten ſchon erkennen , daß der Salon
dem Stadttheil jenſeits des Neckars nur zur hohen Zierde
gereichen wird . Die Decke und die Wände des Saales er⸗
halten prachtvolle Malereien , deren Ausführung Herr
Decorationsmaler Emil Mayer übernommen bat .
Wir werden auf denſelben ſowie auf die ganze innere Aus⸗
ſchmückung des Saales nach ihrer endgiltigen Vollendung
noch näher und ausführlicher zurückkommen . Der Saal wird
nach ſeiner Fertigſtelung vorausſichtlich von den Vereinen
überem Neckar ſehr ſtark benutzt werden , umſomehr , da im
Stadttheil überm Neckar bisher wirklich ein großer Mangel an
großen geräumigen Tanzſalons herrſchte. Bemerkt ſei noch , daß
im Saale eine ſtändige Theaterbühne mit Herrn⸗ und Damen⸗
Garderobe , jene rechts , dieſe links an der Bühne Aufſtellung
findet . Der Saal , deſſen Fußboden aus Parquet hergeſtellt wird ,
beſitzt außer dem Haupteingang , welcher in die Gaſtſtube
mündet , noch verſchiedene Nothausgänge . Der zweite Stock
des hüpſchen und auch in ſeinem Aeußern ſehr geſchmackvoll
ausgeführten neuen Gebäudes wird zu Wohnungen einge⸗
richtet , während ſich unter dem Tanzſalon ein geräumiger
Wein⸗ und Bierkeller ausbereitet . Die ganze Ausführung
des Baues muß als eine ebenſo ſolide als praktiſche bezeichnet
werden und gereicht ſowohl dem Unternehmer , Herrn aſel,
als auch dem techniſchen Leiter zur hohen Ehre . Da Küche
und Keller des Herrn Faſel von jeher nichts zu wünſchen
übrig ließen und ihren guten Ruf jedenfalls auch in
bewahren werden , ſo ſteht zu hoffen , daß die Gaſtwirthſchaft
zum Waldhorn nach Fertigſtellung des Tanzſalons noch mehr
als bisher , ſowohl von der Mannheimer Bevblkerung , als
auch von auswärts mit Vorliebe beſucht werden wird .

Die Schiffsfracht aus den Ruhrhäfen nach dem
Oberrbein unb Main iſt ſteigend ; nach Mannheim beträagt

ed 2 7 nach Frankfurt bis M. 3. Es herrſcht Schiffs⸗
mangel .

„ Die Stadt Frankenthal begeht dieſes Jahr das Se⸗
danfeſt in beſonders feierlicher Weiſe , indem morgen Mittag
Uhr die Enthüllung eines Kriegerdenkmales ſtattfindet .

welches , von Herrn Perron , Profeſſor der Akademſe und
Hofbildhauer in München , einem geborenen Frankenthaler ,
entworfen , als Kunſtwerk allen derartigen Denkmälern der
ganzen Pfalz und der weiteren Umgegend voranſtehen wird .
Außer einem großartigen Feſtzuge durch die Straßen der
Stadt , an welchem eine außerordentlich große Anzahl von
Kriegervereinen mit Fahnen Theil nehmen ( auch die be⸗
rühmte Prinzregenten⸗Fahne wird ſich darunter befinden ) wird
von 4 Uhr ab ein Feſtbanket im Schießhauſe abgehalten , das
durch ein Feuerwerk bei eintretender Dunkelheit verſchönert
werden wird . Es werden wohl viele Mannheimer dieſer
Ehrenfeier unſerer freundlichen Nachbarſtadt beiwohnen und
am Nachmittage zum Beſuche der Kirchweihe nach Oggers⸗
heim zurückfahren , wo in den beſtrenommirten Gaſthäuſern
„ zum Schwanen “ , „Wittelsbacher Hof “ , „ Pfälzer Hof “ und
zzum grünen Baum “ in reichlichſter und beſter Weiſe für die
Gäſte Vorſorge getroffen iſt .

Zwei Hochſtapelrinnen , welche in verſchiedenen
Städten ihr Unweſen dadurch trieben , daß ſie ſich in Hotels
erſten Ranges einlogirten und ohne ihre Schuld entrichtet zu
haben , verdufteten , wurden durch die hieſige Criminalpolizei
feſtgenommen .

* Selbſtmord . Geſtern Abend erhängte ſich in ſeiner
Wohnung in 8 2, 21 der verheirathete Taglöhner Lorenz
Volkert von Gerlachsheim . Das Motiv zu dieſer un⸗
glücklichen That iſt bis jetzt unbekannt .

* Hopfenbericht . Schwetzingen , 31 . Aug . Auch ge⸗
ſtern war am hieſigen Platze das Einkaufsgeſchäft ein recht
lebhaftes . 73 Ballen kamen zum Verkauf zum Preis von M.
60 —65 . Nächſte Woche erwartet man flottes Geſchäft . In
Oftersheim kamen Verkäufe vor zu M. 40 —60 , in Ketſch
zu M. 40 —55 . Die gegenwärtige Witterung iſt vorzüglich
zur Trocknung der Hopfen .

* Meteorologiſche Beobachtungen der Station Maun⸗
heim vom 1. September , Morgens 7 Uhr .

Thermometer indri )] Höchſte und niederſte Tem⸗
in Celſius 118 0 0

peratur des verg Tagesin mm Trocken ] Feucht Stärke Maximum Minimum
756. 5 16. 2 14. 8 Nordweſt 2 28. 0 18. 8

) C:Windſtille ; 1: ſchloacher Lu
Wetter theilweiſe bewölkt.

Aus dem Großherzogthum .
UHeidelberg , 31. Aug . Einem bei der Main⸗Neckar⸗

bahn angeſtellten Rangirer ſtieß geſtern auf dem hieſigen
Hauptbahnhofe ein ſchwerer Unglücksfall zu. Derſelbe gerieth
nämlich beim Zuſammenkoppeln von Eiſenbahnwagen mit
dem einen Fuß in die Weiche und konnte er dieſen aus der
gefahrvollen Lage erſt dann wieder befreien , nachdem ſämmt⸗
liche Wagen die Weiche paſſirt hatten . Dem Unglücklichen
wurde der Fuß an dem Knöchel vollſtändig abgefahren .

Heipelberg , 31 . Aug Geſtern Nachmittag kam ein
mit Baumſtämmen ſchwer beladener Wagen , der die neue
Schloßſtraße herabfuhr , bei der Diemerei ins Rollen und
prallte mit aller Gewalt an die an der Bergſeite befindliche
Mauer an . Der Wagen zerſchellte in viele Stücke , die
Pferde kamen glücklicherweiſe mit einigen Hautſchürfungen
davon . — Das Schulz ' ſche Beſitzthum am Wolfs⸗
brunnenweg mit prächtiger Villa aing lt . „ Heid . Ztg . “ um
den Preis von 250,000 M. in den Beſitz des Herrn Inge⸗
nieur M. Laſſig aus Chicago über .

Neckargemünd , 31. Aug. Auf bieſigem Bahnhofe
wird ſoeben durch die Maſchinenfabrik von Schnabel und
Henning in Bruchſal eine zentrale Weichen⸗ und Signalſtell⸗
ung eingerichtet und ſoll die Eröffnung derſelben bis zum
Winterdienſte vor ſich gehen. — Der Tünchermeiſter Franz
Schneider von hier fiel vorgeſtern bei Ausführung von
Anſtreicherarbeiten von einem der Weichenthürme herunter
und ſoll ſich innerliche Verletzungen zugezogen haben .

Bodersweier , 31 , Aug . Ein Dienſtmädchen , welches
aus Verſailles zurückkam um ſeine Verwandten hier zu be⸗
ſuchen , fuhr auf einem Fuhrwerk von Kehl hierher . Unter⸗
wegs ſcheuten die Pferde , das Mädchen ſprang vom Wagen
und fiel ſo unglücklich , daß ihr das Rad über den Arm ging
und denſelben ſo ſchwer verletzte , daß ſie ärztliche Hilfe in
Anſpruch nehmen mußte .

Baden , 31. Aug. Wie das Badeblatt zuverläſſig er⸗
fährt , iſt der Befehl hierher gelangt , vom 16. September an
das großh . Reſidenzſchloß in Bereitſchaft zu halten .

Bretten , 31 . Aug . Vom Manöverfeld wurden
geſtern 2 Mann des 1. bad . Dragoner⸗Regiments in das
hieſige Krankenhaus überführt ; der Eine in Folge eines nicht
gefährlichen Lanzenſtichs , den er bei der Uebung vom Hinter⸗
mann erhalten hatte , der Andere wegen einer zufälligen Ver⸗
letzung am Fuß .
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„ Mannheim , 30 . Auguſt . ( Ferienſtrafkammer . )
Vorſitzender : Herr Landgerichts⸗Direktor Müller . Ver⸗
treter der Großh . Staatsbehörde : Herr Staatsanwalt
Duffner und von Duſch .

1) Johann Schubert . 17 5 alt , Taglöhner , von
Wallſtadt , wegen Diebſtahls . Der ſchon vorbeſtrafte Ange⸗
klagte iſt in der Nacht vom 27. zum 28. Juli d. . , mittelſt
Eindrückens einer Fenſterſcheibe und Oeffnen des Fenſters , in
die Behauſung einer gewiſſen Walter in Wallſtadt einge⸗
ſtiegen und hat aus einer Schublade des Küchenſchrankes

—58 Mark entwendet . Er wird unter Annabme als Straf⸗
milderungsgrund der Jugend mit 9 Monaten Gefängniß
beſtraft . — 2) Heinrich Winterbauer , 20 Jahre alt ,
ledig , Dienſtknecht von Lobenfeld , wegen Körperverletzung .
Der Angeklagte ſchon beſtraft , hat am Abend des 28 . Juli
d. J . auf der Straße von Mückenloch den Steinhauer Joſef
Stöckinger , mit dem er in einer Wirthſchaft in Mückenloch
war und dann gemeinſchaftlich einen Weg gingen , von dem⸗
ſelben einen Stoß erhalten , den Stöckinger mit einem Prügel
körperlich gemißhandelt haben , indem er demſelben mehrere
Schläge auf den Rücken und Arme verſetzte . Nach Ausſage
des Sachverſtändigen ſollen die Verletzungen , deren Stbckinger
7 hatte , lebensgefährlich geweſen ſein , und eine Arbeitsun⸗
fähigkeit von 3 Wochen zur Folge gehabt haben . Für dieſe
rohe That erhält der Angeklagte eine Gefängnißſtrafe von
1 Jahr .— 3) Max v. Leiningen⸗Neudenau , 36 Jahre
alt , verheiratbet , von Heidelberg , wegen Diebſtahl . Der An⸗
geklagte hat dem in ſeinem Hauſe wohnenden Major a. D.
von Schule , als er in deſſen Wohnung war , um die Miethe
einzuziehen , aus einem Koffer eine goldene Remontoiruhr
mit Brillanten beſetzt und Schlagwerk verſehen nebſt Kette , im
ungefähren Werthe von 500 —600 Mk . entwendet und dieſelbe
dann für 70 Mk . verſetzt . Der Angeklagte gibt an , daß er eine
gewiſſe Sucht habe , ſo bald er irgend ein Geſchmeide erblicke ,
in den Beſitz deſſelben zu gelangen . Er hatte bei dieſem
Diebſtahl auch Gelegenheit , Geld zu entwenden ; es war aber
nur die Sucht nach dieſer Uhr ; ſonſt könne erweiter keine
Erklärung geben . Nach Ausſage des Sachverſtändigen , welcher
über den Geiſteszuſtand des Angeklagten Aufklärung geben
ſollte , fiel das Gutachten dahin aus , daß zeine Geiſtesgeſtört⸗
heit bei dem Angeklagten nicht vorhanden iſt, und daß der⸗
ſelbe die Sucht beſitzt , Geſchmeide in ſeinen Beſitz zu be⸗
kommen , kann er auch nicht zugeben , denn ſonſt hätte der
Angeklagte die Uhr nicht ſofort verſetzt : ſondern die Uhr be⸗
halten . Er kann nur dahin ſein Gutachten abgeben , daß der
Angeklaate bei Begehung der Handlung ſich der Strafbarkeit
bewußt war . Der Angeklagte wird zu einer Gefängnißſtrafe
von 4 Monaten verurtheilt . Vertheidiger Herr Rechtsanwalt
Dr . Hel m. — 4) Michael Haaf , 56 Jahre alt , verheirathet ,
Schuhmacher von Mückenloch , wegen falſcher Anſchuldigung .
Der Angeklagte machte bei der Gendarmerie in Käferthal die

tzug ; x: etwas ſtärker ꝛc. ; 8: Sturm ; 10: Orkan.

Anzeige , daß der Bäcker Johann Schmitt von Plankſtadt ihm
die Mittheilung gemacht hätte , daß er , Schmitt , als er als
Geſelle bei einem Meiſter gearbeitet , in der Backſtube deſſelben
eine größere Summe Geldes gefunden und für ſich behalten ;
ferner , als Schmitt ſein Geſchäft angefangen , habe er aus der
Mühle in Heidelberg Mehl geſchmuggelt . Es wird der An⸗
geklagte zu einer Gefängnißſtrafe von 2 Monaten verurtheilt
und dem Schmitt das Recht zuerkannt , auf Koſten des Ange⸗
klagten das Urtheil im „ Schwetzinger Wochenblatt “ zu ver⸗
öffentlichen . — 5) Chriſtian Hirn , 27 Jahre alt , verheirathet ,
Metzger von Markgröningen , ſchon vielfach vorbeſtraft und
deſſen Ehefrau Anna geborene Marquart , 30 Jahre alt , von
Deifringen wegen Kuppelei , Diebſtahl und Hehlerei Es
wird Erſterer zu einer Gefängnißſtrafe von 1 Jahr , Verluſt
der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 2 Jahren
und Polizeiaufſicht für zuläſſig erkannt ; letztere wird zu einer
Gefängnißſtrafe von 6 Monaten verurtheilt . — 6) Jakob
Tettner alt und Jakob Kettner jung , Maurer , von
Seckenheim wegen Körperverletzung . Vom
wurde ſie zu einer Gefängnißſtrafe von 6 reſp . 4 Wochen
verurtheilt , weil fie an dem Abend des 18 Mai auf der
Ortsſtraße Seckenheim ohne jegliche Veranlaſſung den Jakob
Boch und Franz Maier körperlich mißhandelt hatten . Gegen
dieſes Urtheil legten die Angeklagten die Berufung ein . Die⸗
ſelbe wird für ſoweit begründet erklärt , daß die Gefängniß⸗
ſtrafe von 6 reſp . 4 anf 4 reſp . 2 Wochen herabgeſetzt wird .
Vertheidiger Herr Referendär Dr . Klingel .

Maunheim , 30 . Aug . ( Schöffengericht . ) 1
Johann Kettner , Maurer , von Feudenheim , erhält wegen
Bedrohung eine Gefängnißſtrafe von 5 Wochen 13 Tagen .—
2) Ludwig Ritzhaupt , lediger Glaſer von Wiesloch , wird
von der Anſchuldigung des Diebſtabls freigeſprochen . — 3
Friedrich Schmahl , lediger Taglöhner hier , wird wegen
Diebſtahls mit 4 Wochen Gefängniß beſtraft . — 40 Joſef
Fritau , Taglöhner , von Oberkeſſach , wird von der Anſchul ⸗
digung des Diebſtahls freigeſprochen . — 5) Peter Klops ,
von Oberſchönmattenwaag , wegen Einkommenſteuerhinterzieh⸗
ung . Wird vertagt . — 6) Friedrich Kühner , Zimmer⸗
meiſter hier , wird wegen Hausfriedensbruch zu einer Geld⸗
ſtrafe von 20 Mark verurtheilt . — 7) Herrmann Eichler ,
hier , wegen Ruheſtörung . Wird vertagt . — 8) Wilhelm
Kling von Kippenheim und Genoſſen , werden wegen
Unterſchlagung zu 3 Wochen bezw . 16 Tagen Gefängniß ver⸗
urtheilt . — 9) Anton Seiler von Markdorf und Karl
Hauſer hier , Cementarbeiter , werden wegen Diebſtahls und
zwar Seiler mit 3 Wochen , Hauſer mit 3 Tagen Gefängniß
beſtraft . — 10 ) Anton Scheid , Taglöhner von Rohrbach ,
wird wegen Thätlichkeiten zu einer Geldſtrafe von 10 Mk.
event . 4 Tagen Haft verurtheilt . — 11 ) Adam Geiler ,
Fuhrmann , hier , wird wegen Beleidigung zu einer Geldſtrafe
von 20 Mk . und den Koſten verurtheilt .

Tagesneuigkeiten .
— Berlin , 30 . Aug . ( Sturz vom Dache . ) Der Dach⸗

deckergeſelle Hermann Neumann , ber der Repgratur eines
Daches in der Zionskirchenſtraße beſchäftigt , glitt plötzlich
aus und ſtürzte mit einem gellenden Hilfeſchrei 5 Stockwerk
hoch in die Tiefe , wo er mit furchtbar zerſchmetterten Gliedern
todt aufgehoben wurde . Faſt im gleichen Augenblicke erſchien
ſein älteſtes Töchterchen mit dem Mittageſſen . Die Ver⸗
zweiflung des armen Kindes beim Anblick der Leiche des
Vaters war Der Verunglückte hinterläßt

15 iiſen und 3 unerzogene Kinder in den dürftigſten Ver⸗
ältniſſen .

— Berlin ,30, Aug . ( Wie ſoll das Kind heißend
berieth geſtern ein Ehepaar in der Mariannenſtraße über den
Namen ſeines neugeborenen Sprötzlingas . Er meint , Kar !
ſei ein ſchöner Name ; Sie hält dafür , daß Wil ly klang⸗
voller ſei , und beruft ſich auf den Zimmerhern , den ſte um
Rath gefragt . Ein furchtbarer Argwohn durchzuckt den
Gatten , und ehe ſie es ſich verſieht , ie die Gattin durch
einen kräftigen Schlag mit einem Stuhle blutüberſtrömt zu
Boden . Auf ihre Hilferufe eilt der Zimmerherr herbei , er⸗
hält aber ſofort einen Schlag auf den linken Arm , daß dieſer

elähmt herabfinkt . Mit der Rechten ergreiſt er eine gefüllte
Waſſerfiaſche und mit wuchtigem Hiebe zertrümmert er ſir
auf dem Haupte ſeines Hausherrn . Die Nachbarſchaft läuft
zuſammen , die Polizei ſchreitet ein , und wie der kleine Spröß⸗
ling heißen wird , weiß man zur Stunde noch nicht .

— Mammingen , 29 . Aug . ( Raubmord . ) Ver⸗
angene Nacht zwiſchen ½ und 1 Uhr wurde Herr 5en Gaſtwirth und Bräuer „ zum Hirſch “ am Markt⸗

platz durch den Lärm ſeines Hundes geweckt , wodurch er ſich
veranlaßt ſah , auf den Hausflur zu treten , wo er von einem
Unbekannten ſofort mehrere Meſſerſtiche deren einer
tödtlich war . Der Hausknecht des Wirthes , welcherebemfalls
erbeigeele war , erhielt einen Stich in den Arm . Da die
That im Finſtern verübt wurde , hat man keine Ke von
der Perſönlichkeit des Mörders . Bei —

des
wurde feſtgeſtellt , daß der Thäter in das Haus

einſchließen ließ , im oberen Stockwerk einbrach ( man ſpricht
von 500 Mk. , die entwendet ſein ſollen ) und dann ſich zu ent⸗

fernen — jedoch der Hund , welcher und

Knecht weckte, herhinderte .5
Altorf bei Molsheim , 30 . Auguſt . ( Ein Jeuer⸗

verſicherungs⸗Agent als Die
vielen Brände , welche in letzter Zeit in unſerer
ſtattfanden , veranlaßten unſere Bürgerſchaft auf ſteter
zu ſein ; es wurden Nachtwachen im Dorfe umher
Geſtern verhaftete nun die Polizei den Todtengräber
Rihn , welcher zugleich Agent einer Feuerverſicherungs⸗

Wice der iſt . Dieſer Mann ſoll der Brandſtiſtung ver“
ächtig ſein . 5

Metz 30 . Auguſt . ( Ein Unglück im Cireus
Hagenbech ereignete ſich geſtern Aßend . Einer der Ge⸗
brüder Folchini , welcher 125 am Reckproduzirte , batte
das Mißgeſchick , in Folge eines fälſchen Griffes einen ſo
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am Kniezuzog . er lebhaftem Bedauern des

Bcead 5 aus der Mansge getragen und in ärztliche
andlung gegeben .
— Wien , 30 . Aug . ( Selbſtmord einer Schau⸗

ſpielerin . ) Dte frühere Schauſpielerin Anna Mainau .
ſpäter Operettenſängerin Werner , mit ihrem Familienamen
Anna Nowotny , eine blendende Schöngeit, hat ſich geſtern
in Mödling vergiftet . Ein Offizier , mit welchem ſie ein
intimes Verhältniß unterhalten , und der ihr die Ehe ver⸗
ſprochen , hatte ihr von Graz aus geſchrieben, daß er ſie ver⸗
laſſen müſſe , worauf ſie ihrem Leben gewaltſam ein En
machte . Die Theilnahme mit dem armen Mädchen iſt eine

allgemeine .
— Wien , 30. Aug . ( Merkwürdige Geſetze Der

Appreteur Joſeph Strohal , welcher ſich im Jahre 1880 von
ſeiner erſten Frau hatte ſcheiden laſſen , glaubte , nun wieder
frei und ledig zu ſein , und heirathete im Rovember vorigen
Jahres eine Perſon , welche er ſchon vor ſeiner erſten H
gekannt hatte . — Zufall kam es an den Dag ,
die geſchiedene erſte FrauStrohals noch am Leben ſei ,
wurde derſelbe unter Ungiltigkeitserklarung feiner 1 20Ehe geſtern zu 6 Monaten ſchweren Kerkers verurtheilt .
8 Oeſterreich vorkam , kann man ſich nicht
wundern .

— Paris , 30 . Aug . ( Die zwei Kindsleichew
welche in einem Keller der Rue des Ecoles aufgefunden
wurden , rühren von einem doppelten Kindsmorde her ,
gangen von einem erſt kürzlich entlaſſenen Dienſtmädchen
Namens Alice Autg . Die Perſon kam , 18 Jahre alt , vot
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2. September .

ſieben Jahren nach Paris , wo ſie einem Platz ſuchte und
einen Holländer , Ferdinand Blankmann , edent
eines großen Handelshauſes , kennen lernte , deſſen Maitreſſe
ſie wurde . Im Februar 1886 trat ſie , inzwiſchen ſchwanger
geworden , bei einer Wittwe Couvreur in Dienſt , wo ſie heim⸗
lich gebar , das Kind erſtickte und in einem Koffer verbarg .
Im November 1888 gebar ſie ein zweites Kind , mit welchem
ſie wie mit dem erſten verfuhr . Am 20. d. M. überraſchte
Frau Couvreur ſie beim Waſchen von Mannskleidern und
ftellte ſie darüber zur Rede , was ihr gar nicht gefiel , ſo daß

Fiten Dienſtes entlaſſen wurde Run nahm ſie die beiden
Kichen aus dem Koffer , wo alſo die eine 2½ Jahr , die
andere 10 Monate ſich befunden hatte , und trug ſie in den
Keller , da ſie hoffte , daß ſie dort erſt ſpäter entdeckt werden
würden . Im Begriffe , Paris zu verlaſſen , wurde ſie heute
verhaftet und hat bereits ein umfaſſendes Geſtändniß abge⸗
legt , deſſen Inhalt wir vorſtehend kurz berichtet haben .

— Chatean⸗Salins , 30 . Aug . ( Tod durcheinen
Wespenſtich ) Der Ackerer Sondieux aus Amelecourt
wur de heute während des Mittagsſchlafes von einer Weſpe
in den Mund geſtochen . Eine Vierkelſtunde darnach war der
kräftige 50jährige Mann eine Leiche .

—ODrlamünde ,30 Aug. ( Wegen zwei Cigarren ) )
Der 18ährige Hilfspoſtbote Fiſcher von Naſchhauſen hat ſich
auf dem Spittelberge erhängt . Derſelbe hatte zum Spaß
zwei Eigarren weggenommen und wurde deßhalb wegen
Diebſtahls in Unterſuchung genommen , was ihn zu der un⸗
ſeligen That veranlaßte .

Sheater und Muſftk .
Fräulein Roſa Wogtaſch iſt mit dem heutigen Tage

aus dem Verbande unſerer Bühne ausgetreten . Wir haben
der liebenswürdigen Künſtlerin manchen angenehmen Abend
zu verdanken. Im großen Ganzen aber hat dieſelbe bei den
eigenthümlichen W bee unſeres Schauſpiels
wenig Gelegenheit zur Entfaltung ihrer Vorzüge und Man⸗
gels einer autoritätiven Leitung des Dramas auch keine ge⸗
nügende Förderung gefunden.

Nepertoire der Fraukfurter Theater . Opern⸗
haus . Dienſtag , 5. Sept . : „Siegfried “. ( Herr Oberländer
als Gaßt.) —, Mittwoch , 4 . 55 Diavolo “ . — Donnerſtag ,
. : „Violettg “. — Freitag , : „ Götterdämmerung “ . — Sams⸗

tag , . : „ Mignon “ . — Sonntag , 8: „ Silvana “ . — Montag ,
9: „CTourier des Zaren “ . — Schauſpielhaus . Dienſtag ,
3. Cept. ; „ Don Carlos “ . — Mittwoch , 4 : „ Pfarrer von

Kirchfeld . — Donnerſtag , . : „ Pfarrer von Kirchfeld “ . —

Wdie 62 „ Es hat ſo ſollen ſein “ von Hans Hopfen .
„Spiekt nicht mit dem Feuer “ . — Samſtag , . : „ Es hat ſo
ſollen ſein “. mit dem Feuer “ . — Sonntag , . :
„Wilddiebe “. — ag , . : „ Es hat ſo ſollen ſein “. „ Spielt
nicht mit dem Feuer “

Nepertoire der Müunchener Thegter . Hofthoa⸗
ter . Sonntag , 1. Sept . : „ Benvenuto Cellini “ . Montag , . :
„ König Lear . Dienſtag , . : Der Freiſchütz “ . Mittwoch , . :
„ Das goldene Kreuz „ Ein Danzfeſt in Verſailles “ (Ballet ) .
Ve . : „ Die Feen “ . Freitag , . : „ Othello “ von
Verdi. onntag , . : „ Tannhäuſer “ . — Reſidenz⸗
theater . Sonntag , 1. Sept . : „ Stützen der Geſellſchaft “.
Dienſtag , . : „ Der Hüttenbeſttzer “ Donnerſtag , . : „ Die
Welt , in n langweilt “ . Samſtag , . : Zum erſten
Mal: Ein lisfeind “ , von Henrik Jdſen deutſch von
Wilhelm Lang . Sonntag , . : „FJedora “ . — Gärtner⸗
platztbester . Die erſtmalige Aufführung der Dellinger '
ſchen Operette „ Kapitän Fracaſſa “ iſt auf den 14. September
feſtgeſetzt worden

994 Rürnberg , 29 . Aug . ( Die „ Operette Colombine “ )

Baron Zois iſt mit Fräulein Emmg Seebold in
der elrolle mit großem Erfolge in Nürnberg gegeben

, 31. Ang . ( Emil Götz e) wird am 7. September
kigkeit am Kölner Stadttheater wieder aufnehmen

m Abend zunächſt den
5117

0 ſingen . Für Rollen
ſchweren Kalibers , als Waltber Stoltzing , Lohengrin , Johann
von Lothringen wird ſich erſt die Stimme hinſichtlich der

Ausdauer neu zu erproben haben .
Berliu , 31 . Aug . Eine eigenartige Neuerung führt das

Deutſche Thegter ein , indem es am morgigen ? eontag
eine Generalprobe von „ Fauſt ' s Tod “ aus der Tragödie

weitem Theil vor geladenem Publikum veranſtaltet . Die
robe beginnt pünktlich Abends ſieben Uhr . Für die einge⸗

ladenen Gäfte iſt der erſte Rang des Theaters reſervirt .
Derartige Generalproben vor geladenem Publikum ſind in

aris bei den erſten Theatern ſchon ſeit langer Zeit gebräuch⸗
— Marie Barkany , wekche ſeit ihrem Ausſcheiden

ans dem Berband des Königlichen Schauſpielhauſes in Berlin

15 18975 hat , tritt mit dem 1. September als ſtändiges
itglied in den Verband des Leſfing⸗Theaters und wird in
nächſten Woche als Fürſtin Fedora Romanzow in

Sardou ' s Schauſpiel „ Fedora “ zuerſt auftreten .
— Auf der Bühne des önigbichen Opernhauſes
fand Donnerſtag Abend unter Leitung des Obermaſchinen⸗
meeiſters Brandt eine vollſtändige Dekorationsprobe zum
„Fliegenden Holländer “ ſtatt , welcher bekanntlich am 8. d. M.
zum Male in der neuen Ausſtattung aufgeführt werden
wird . Die neuen Dekorationen machten einen großartigen
Eindruck , ebenſo die nach Angaben des Herrn Brandt ge⸗

maſchinellen Einrichtungen , durch welche die mit
der Lenkbarkeit der Schiffe bisher verknüpft geweſenen tech⸗
niſchen Schwierigkeiten vollſtändig beſeitigt worden ſind .

Berlin , 29. Aug . ( Oberregiſſeur Tetzlafß ) iſt
bereits in Berlin eingetroffen und hat ſeine Stellung am
Kal . Opernhauſe ſofort bei Beginn der neuen Spielzeit an⸗
getreten. Von der Wiener Generalintendanz erhielt er eine
einmalige Entſchädigungsſumme von 10,000 Gulden ; die
Stellung des Herrn Tetzlaff am Wiener Hofoperntheater wird
durch die Herren Direktor Jahn und Regiſſeur Stoll aus⸗
gefüllt werden . Er wird mit der Einrichtung des Verdi ' ſchen

Hevelg, ſeine neue Thätigkeit beginnen . — Dr . Otto
Devrient , der zukünftige Leiter des Kgl . Schauſpielhauſes
iſt in Berlin eingetr offen .

z Hamburg , 29 . 25 ( Die neue Operette Czibul ⸗
bas „ Gil Blas “ ) , Text von Zell und Weſt , wird Ende
Oktober ihre Erſtaufführung am Karl⸗Schultze⸗Theater in
Hamburg erleben , wo der Komponiſt als Dirigent der Flora⸗

onzerte wirkt .

Kurtſt und Wiſſenſchaft .
In der permanenten Ausſtellung des Kunſtvereins

ſind neu ausgeſtellt : Anna Wieſt,Landſchaft “ M . Wagner
Studienkopf “ ;Carl Preſtele „ Oberſee bei Berchtesgaden “ ;

rl Naumann „ Paß Fernſtein in Tyrol ; H. Effen⸗
berger „Architekturſtück “, „Kind aus den Albanerbergen “ ,
2Sabinerin “, „ Mädchen aus Neapel “ und Römiſches Mädchen “ .

Mannheimer Handelsblatt .
Coursblatt der Maunheimer Börſe vom 31 . Auguft .

Obligationen .

4 Dad. Oblig . Mark 106. 60 b / Rhein. Huv. ⸗Pfandbrieſe 99 9%bz
1 „ „ 10886 105 — 55 4 K. Hyp. Bfbbr .S. 43 46100 . 28 65
13 5 108 . —55 4 „ 47—480401 . 60 55
2 T. 100 Hooſe 145. G8½% Mannheimer Obl. 101. 80 G

%½ feſchsanleide 104, % W 4 „ 1286 700 70 &
5 „ 105 . — G4 Heidelberg 108 . — G

2% ß Konſol 107. bf4Freiburg i. 8. Obl. 109,70 G
„ 104,70 68/% „ „ 100. 80 C

4 Bager. Oöllgationen Mk. 106 . — 4 % Lubwigshafen Mr. 159. 50 6⸗
„Juptdigsbahn Mk. 10 . 50 G 4½ Wagh. Zuckerfabrit 102 — 55

4 Pfälz. Suvwigsbahn fl. 10265 5 Oggersbeimer Spinnerei 102. 75 G

4 FPubbahn 10450 c b
Westeeneln Auret . — 8103. 50 65 Weſteregeln e —

S ahn 03
0

Weſteregs 3

General⸗Anzeiger .
Actien .

1
Badiſche Bank 110. 50 B Bierbrauerei Sinner 202. 60
Aheiniſche Creditbank [ Werger che Brauerei 118 . —bz
Junge Rhein Ereditbank GBadiſche Rrauerei 105. —
Rhein. Hyp. ⸗B. 50 pCt. E GGanter , Brauerei Freiburgſ144 —
Pfälz . Hyp. ⸗Bank • Mrauerei z. Sonne Weltz 122. 50 G
Pfälziſche Bank GMalzfabr . Hochbeim —. —
Mannheimer Volksbank 18/ . — 6] Maunh . Dampfſchleppſchiff . 124 50 B
Deutſche Uniondank 94% —6 Cöln. Rhein- u. Seeſchifffahrt , 80 —
Pfälziſche Ludwigsbahn 240 —G] Bad. Schifffahrt⸗Aſſecuranz 1486 G

„ Maxbahn 159 50 G] Bad. Rück- u. Mitverſich . 800 . — c
Nordbahn 29 . — ] Mannheimer Verſicherung 620 . — bz

Heidelberg⸗Spexerer Bahn 42. — B Mannheimer Rückverſich. 589 . — 5
Verein Chem Fabriten —. — Württ . Transportverſich . 260 . — G
Badiſche Anilin u. Soda 266 50 Oberrhein . Verſ. ⸗Geſellſchaſt 378. — G
Weſteregeln Alkaliwerke 182 — G] Oggersheimer Spinnerei 57. —
Chem. Fabrik Goldenberg 143 50 G ttlinger Spinnerei —. —
Jofmann u. Schötenſack — aunbeimer Lagerhaus 95 25 B
Verein Oelfabriken 3 1 ſche Seehandl . 20. —
Waghäusler Zuckerfabrit uh. um. u. Asbfbrk. 46. 25 B
Mannheimer Zuckerraffin 8 r Maſchinenbau — —
Mannheimer Aktienbrauer u Svinnere 100. — G
Eichbaum- Brauerei BKo Haid u. Neuf —. —
Lupwigshafener Brauerei GNähma iner —. —
Schwetzinger Brauerei egelei 162. — G
Brauerei 3. Storch W u. Spritfabr . 265. — bz
Seidelberger Aetienbrauerei G. SchiſſerdeckerCement 153. 25
Brauerei Schwartz 50 B Zellſtoſffabrit Waldbof 227 —z

Mannheimer Effektenbörſe vom 31. Auguſt . An
der heutigen Börſe ſtellten ſich Waghäusler Zuckerfabrik auf
121 . 50 bez. u. G. Brauerei Sinner waren zu 202 . 60 erhält⸗
lich. Brauerei Weltz wurden zu 127 . 50 pEt , gehandelt . Von
Aſſekuranzaktien wurden Mannheimer Verſicherungsgeſellſchaft
zu M. 620 umgeſetzt ; Rückverſicherung waren zu M. 530 am
Markte .

Frankfurter Mittagbörfe .
Frankfurt , 31 . Auguſt . Auch heute dauerte das große

und lebhafte Intereſſe für Kohlenaktien an . Montan⸗Werthe
wurden in großen Summen umgeſetzt . Gelſenkirchener avan⸗
cirten etwa 3 pCt . , Lauro 1½ pCt . , Alpine 1pCt . Auch für
öſterr . Bahnen entwickeltr ſich lebhaftes Intereſſe , namentlich
für Buſchtberader und Duxer und ebenſo für Nordd . Lloyd .
Schweizer Bahnen feſt , Gotthard lebhaft . Ausländiſche Fonds
ruhig . Privatdiskonto 2¼ pCt .

Frankfurter Effektenſorietät .
Schlußcourſe : Kreditaktien 259¾ , Diskonto⸗Kom⸗

wWandit 235 . 90 , Berliner Handelsgeſellſchaft 180 . 80 , Dresdener
Bank 157 . 10 , Deutſche Vereinsbank 113 . 90 , Länderbank 202 ¼,
öſterr . ſrz . Staatsbahn 191½ , Lombarden 97¾8 , Gotthard
167 . 20 , Central 186 . 70 , Nordoſt 119 . 10 , Jura —. —, Union
1 eee e
167¼ , Czakat . ⸗Agram 44, Nordweſt 167¼ , ung . Goldrente 85 ,
Spanier 73 . 60 , 4 pCt . Egypter 90 . 55 , Türken 16. 30 , Türken⸗
Looſe 22, Bad . Zucker 120 . 90 , Alpinen 70 . 50 , Gelſenkirchen
164 . 80 , Riebeck 192 . 50 , Laura 145 . 90 .

Bei trägem Verkehr zeigten die Courſe gegenüber dem
Mittagsſchluſſe meiſt nur geringe Veränderungen . Eaypter
notirten etwas ſchwächer , dagegen waren einzelne öſterr .
Bahnen , ſowie Montanwerthe gebeſſert .

Amerikaniſche Produkten⸗Märkte . ( Schlußcourſe vom
31. Auguſt . , )

—
7 — 1

8 88 —
11

— —

Höhere Bürgerſchnle Tadenburg .
Mit ſechs Klaſſen .

Die beiden unteren Klaſſen ( VI . und . ) werden nach
dem Lehrplane der lateinloſen Realſchule eingerichtet , während
die 4 oberen Klaſſen den Lehrplan des Realgymnaſiums bei⸗

behalten. 5921
Anmeldungen neu eintretender Schüler am

11 . September , Vormittags —11 Uhr .
NB. Aumeldungen für die beiden unteren Klaſſen und

für die Unterſecunda werden täglich Vormittags entgegenge⸗
nommen .

Der Großh . Vorſtand :
Prof . Weiss .

Bekanntmachung .
Zur Begebung der Synagogenplätze für die Zeit vom 25 .

September 1889 bis 14 . September 1890 haben wir
Tagfahrt auf
Mittwoch , den 4 . September d. . , Vormittags 9 Uhr

im Gemeindelokale F 2 , 14
anberaumt , was wir hiermit zur Kenntniß der verehrlichen Ge⸗
meindemitglieder bringen . 59187

Mannheim , den 28. Auguſt 1889 .
Der Synagogenrath .

Sladt - Vark Mannheim .
Sonntag , den 1. September 1889 , Nachmittags —7 Uhr

Mr ' osses Concert
der Stadtkapelle Ludwigshafen .

Direktion : Herr Kapellmeiſter Löſer .
Entree 50 Pfg . Kinder 20 Pfg . Abonnenten frei .

Der Vorſtand .
NB. Der Eintritt in den Park iſt den Abonnenten nur gegen

Vorzeigung der Abonnementskarten geſtattet . 59288

Mannheim .

Ich wohne nunmehr 56818

A 3, 10, Schloßplatz, gegenüber dem Amtsgericht.
Dr . W . Köhler ,

Rechts anwalt.
Unſere Geſchäftslokalitäten befinden ſich

vom I1. September ab 59291

D 3 ,
Vis - - vis dem „ Deutschen Hof “ .

Wilh. & Friedr . Kuhn .

Waſſerſtauds⸗Nachrichten .
Rhein . Bingen , 31. Aug. . 12 m. ＋ . 01.

Konſtanz , 31. Aug . 00 m. — . 00 Kaub , 31. Aug. 2 36 m. ＋ . 01.
Hüningen , 29. Aug. .385m. — . 08 ] Koblenz ,81. Aug. 2 50 m. — . 91.
Kehl , 31. Aug . 12 m — . 06. Köln , 51. Aug. . 67 m. — . 08
Sauterburg ,31 Aug ,4 34 m. —0 09 . Ruhrort , 31. Aug. . 17 m . — . 05.
Maxau , 31. Aug. . 40 m 008 Neckar .
Mannbeim , 1. Sept . . 31 m — . 09. [ Mannheim , 1. Sept . 26 m . — . 08.
Mainz , 31. Aug . 60 m. — . 00. Heilbronn , 30. Aug. 0,78 m. — 0,01.

T7F7
—

Knabeninstitut von Dr . Küinkler
in Biebrich am Rhein

( früher Dr . Künkler und Dr . Burkart ) .
Gegründet 1859 . Lehrplan der höheren Bürgerſchule

( Latein facultativ ) . Die Abgangszeugniſſe berechtigen zum
einjährig⸗freiwilligen Dienſt . Aufang des Winter⸗
ſemeſters 17 . September . Proſpekte durch den Vorſteher
58982 Dr . Künkler .

Iigenenrer Vettſtreit für Kunſt und Wiſſenſcha ſt
BTrüssel 1888 .

Ehrenpreis
Crogsegoldene Medaillemit FhrendiplomFrelburg 1887

Goldene Medaille.
5 Karisruhe 1877

( Höchste Auszeichnung ) Silberne Medaille .
Antwerpen 1885

J Preis Wien 1875
Silberne Medaille .

Heldelberg 1886
— —

— Auez
Fn 85 Auerkenaungs-Diplom.

J. Preis 5

A2 , 7 Hof-Photograph A 2, 7
Seiner Königlichen Hoheit des Grossherzegs von Baden

der 58515

Grossherzoglich . Hoheit Prinzessin Marie von Baden

Herzogin von Hauilton .

beginnt Mitte September ein Extra⸗Tanz⸗Curſus . An⸗
meldungen zu dieſem , ſowie zu den andern Eurſen , bitte gefl .
baldigſt zu machen . Das Honorar für einen ganzen Lehreurſus
beträgt , inel . Muſik , wie alljährlich 20 Mark . 59062

Tanzinstitut Kühnle , 4 3, 7½

Nuhr⸗Fettſchrot
Ia . ſtückreiche Qualität direkt aus dem Schiff , geſtebte Nußt⸗ und
Authraeitkohlen für Hausbrand , empfiehli beſtens 55133

H 7 , 28 . Jac . Hoch , H 7 , 28 .
Telephon Nr. 438.

New - ⸗Nork . Chicago
M

1
onat

Weizen Mais Sehmal Caffſee Weizen ] Mais Schmalz
Meine

Janee f I /
hnung und Bureau

» UIluu 8Ipri —— —— — — — —— 25 — .Mai 92 — —— —— 15 65 825/ 35⁰ ——
535 „ „ befindet ſich von heute ab 50244

Juli —— —— — 15 . 65 —— —— — 2 ＋
Auguſt 85 42 % — 16. 80 7 % 22½ — Lit E N0 * 7September 34¼4 42. — —— 15 . 25 77½ 38174 —— 0 0 20
Okt ober 84708 42116b —— 15 45 78. — 33 % ((——

NNovember 86 — 42 — . — 15 5 78½ 339% — 1 — n 1Dezember 87 % —— — 15 . 5 7 — —— — IDI CamI
6Lear — — — —. — — — — —

Geld⸗Sorten . 5 Architekt .
Dukaten Mk. . 70 —— Nuſſ. Imperials Mk. 16 . 74 —69
20 Fr. - Stücke „ 16. 15—12 Dollars in Gold „ . 20 —16 P P
Engl . Sovereigns „ 20 . 38 —28 0

Hiermit mache ich die ergebene Mittheilung , daß ich heute
59514im Hauſe

K U . 15
eine

Baäc - ckerei
verbunden mit

N 2 22
Feinbäckerei

errichtet habe . Indem ich Sie ergebenſt bitte , mein Unternehmen
zu unterſtützen , ſoll es ſtets mein Beſtreben ſein , allen Wünſchen
meiner verehrl . Kundſchaft durch Lieferung beſter Waaren und
aufmerkſamſte Bedienung gerecht zu werden .

Hochachtend

Heinrich Neuwirth , gäckermeiſter.
NB . Die Waare wird auf Verlangen in ' s Haus

gebracht .

Geſchüfts⸗Herlegung und Empfehlung.
Einem tit . Publikum , ſowie meiner ggehrten Kundſchaft zur

gefl . Nachricht , daß ich unterm Heutigen meine 57104

Deckatur und chemiſche Waſcherei
nach dem Hauſe des Schreiners Spannagel

A4 , 17 , parterre
Hochachtungsvolkſt

Herm . Puseh
Chemiſche Waſcherei u.Decka ber uſt

verlegt habe .

Aicdesna0
Verwandten , Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht , daß unſer lieber Gatte , Vater ,

Bruder , Schwager und Onkel , Herr

Nikolaus Zeiss ,
Baumeiſter ,

15 im Alter von 52 Jahren im akademiſchen Kranken⸗

hauſe in Heidelberg geſtern Abend um 7 Uhr

pvlötzlich geſtorben iſt .

Wir bitten um ſtille Theilnahme .

Die Hinterbliebenen .

5 Die Beerdigung findet Sonntag Abend

um 6 Uhr vom akademiſchen Krankenhauſe in

Heidelberg ſtatt . 59845

Dies ſtatt beſonderer Anzeige .
Mannheim , den 31 . Auguſt 1889 .



der Poſtan⸗
b ſchland nach
8 zt ab von 50
auf öht. 59252
Der ir des Reichs⸗

amts .
v. Stephan .

rar 5Gr . Zad . Felſenbahnen .
1. September l. J .

giltigen T r den Nordöſter⸗
reichiſch⸗Mittelrheiniſchen Güter⸗
verkehr iſt ein Berichtigungsblatt
erſchienen . 59249

Karlsruhe , den 28. Auguſt 1889 .
Generaldirektion .

Bekanntmachung .
Die Schifffahrtsauf⸗

ſicht am R ein belk.
Pr . 79999 . Wir bringen hier⸗

mit zur Kenntniß , dg
nach Mit des Königl
niedexländiſchen Rheinſchifffahrts⸗
bevollmächtigten an Stelle des
verſtorbenen Rheinſchifffahrtsm⸗
ſpectors H. C. Ognezeink 1NRheinſchifffahrtsinſpeckor im FI.
Diſtrikt Ingenieur J , D . Evers
in Haag ernannt wor 156annheim , 28. Augußt 1889 .

Großb. 15 t .
Wild . 59828

Sekauntmachüng .
No . 18125 , Die Ehefrau des

Bäckers Alois Krumm von
Mannheim , Eva geb. Jung dahler ,
hat gegen ihren Ehemann bei dies⸗
ſeitigem Landgerichte eine Klage
mit dom Begehren erdſrent,für bevechtigt zu erklä ihr
Vermögen von dem be emannes abzuſondern . 59825

Termin vor der 1. Eivilkammer
zur Verhandlung hierüder iſt auf :
Mittwoch , 6. November 1889 ,

Vormittags ½9 Uhr
beſtimmt . Dies wird zur Kennt⸗
nißnahme der Gläubiger andurch
veröffentlicht .

Mannheim , 29. Aug
Gericht ei des Großh .0 3＋8

0 Stadt Mannheim
liegen von Montag , den 2. Jep⸗
tember d. J . bis inſchließlich
Donnerſtag , den 18 . September

„ . , und zwar an den Wo⸗
cheutggen ls Vormittags
von —12 d

Nachmit⸗
tags von „ u. Sonn⸗
tag , den 8. September , Vor⸗
mittags von —12 Uhr auf
dem Rathhauſe , 1. Sto , Zim⸗
mer Nu .10 zu gedermann Gin⸗
ſicht auf .

wähler aus d

Wer
oder un

innerhalb
der obigen Friſt bei

dem Stadtrathe ſchrifklich an⸗
zeigen oder zu Protokoll geben
und muß die Beweismittel fur
ſeine Behauptungen , falls die⸗
ſelben nicht
ruhen , bezeick

Indem wir vies zur öffentlichen
Kenntniß bringen , machen wir
darguf aufmerkſam , daß bei der
Wahl der Wahlmänner nach den
Beſtimmungen der Wahlordnung
nur dieienigen Urwähler zuge⸗
laſſen werden dürfen , welche in
Nie — aufgenommen
worden ſind . 58578

Mannheim , 15. Auguſt 1889 .
Stadtrath :

Klotz . Winterer

Maſchiniſtenſtelle .
Nr . 10493 . Die Stelle eines

dutionMaſchiniſten für die Pump⸗
ſtation des dle aſſer⸗

werks im Käferthüler Walde iſt
in Bälde neu zu beſetzen.
„ Bewerber um dieſelbe wollen
ihre Anmeldungen unter Anſchluß
von Leumunds⸗ und Befähigungs⸗
zeugniſſen bis zum 14 . Septem .
D. J . guf der Stadtrathskanzlei ,
woſelbſt auch über Bedingungen
Auskunft ertheilt wird , 11 5

Lemp59329 Moll .

Haubergebung.
A Neubau eines evangel .

Bekſagles 1 die Schwetz
Vorſtabk in ganeee ol⸗
gende Arbeiten in Submiſſion
vergeben werden :

145M. 12„ Grabarbeitt . 500. 2
Maurerarbeit . 11607 . 24

25
Cementbhoden .. 358.
„ Steinhauerarbeit . 3448 .
Verputzarbeiten 1168 .
Zimmerarbeiten 4270 .
8 8599 .

ſſerarbeiten . 1826 .
„Glaſerarbelten 626.
„SEiſenlieferung . 1017 .
„Blechnerarbeiten . 1079 ,
5 tung der

Gasbeſenchtung 4185. 60
Schieferdeckerar⸗

V
Maler⸗ u. Tüncher⸗

Aeit 13817 . 18
15. Ignezterarbeit 3 . 50
16. Pfl⸗Mere , 350. —

äne , ingungen und
Koſtenberechnungen kagen in der
Sakriſtei der J0 deernßicht

Aforbe
m 5 e⸗

üglichen A ote bis längſtens
eltag, den 6. September ,

beuds 6 Uhr
bei dem evangel . Kirchongemeinde⸗

0 eingereicht ſein .
unheim ,

31.
Auguſt 1889 .

Epangel. e Sitis⸗* 4

Seo

po

an

Dοοα²ατ

—

—

8.
—

a 75 5 5Mobilienverſteigerung .
Montag , 9. September 1889 ,

Vormittags 8 Uhr
zu Ludwigshafen am Rhein , in
der Sterbewohnung der Erb⸗
laſſerin — Wredeſtraße Nr. 18 —
laſſen die Erhen der allda ver⸗
lebten Katharina Mohra , lebend
Wittwe des verlebten Locomotiv⸗
führers Oscar Baumann öffent⸗
lich gegen Baarzahlung ver⸗
ſteigern : 59300

3 vollſtändige Betten mit Bett⸗
laden und Matratzen , 3 Kleider⸗
ſchränke , 2 Secretär , 2 Kanapee ,
1 Kommode , 4 Tiſche , Stühle ,
2 Nachttiſche , 2 Spiegel , 1große
Parthie Bilder , Bücher , 1Stand⸗
Uhr, Herren⸗ u. Frauen⸗Kleider
und ⸗Hemden , Weißzeug , ver⸗
ſchiedene Waffen , Kinderſpiel⸗
zeug , 1 Glasſchrank , 1 kleines
Schränkchen , 2 Küchenſchaften ,
Küchengeſchirreu ſonſtige Haus⸗
und Küchengeräthſchaften
Ludwigshafen . , Rhein ,

den 30. Auguſt 1889 .

L . Wenner ,
Egl . Notar .

Bekauntmachung .
Im Konkursverfahren über das

Veymögen des Reſtaurateurs Ru⸗
dolf Schieſer hier , ſoll dieSchlaßeeng erfolgen , wozu
M. 1141 . 48 Pfg . verfügbar ſind .

Laut dem, bei dem Großh. Amts⸗
gerichte niedergelegten Schluß⸗
verz 1 15 dabei Mk 5. 47.

evorrechtigte und M. 4965 .
8 Pfg . unbevorrechtigte Forder⸗

zu berüctſichfigen . 59324
annheim , 30. Auguft 1889 .
Der Konkursperwalter :

Frigdrich Bühler .

Meffenkliche Nerſteigerung.
Im Auftrage verſteigere ich

Pfen Baarzahlung am 59296
enſtag , 3. Seßtember l . . ,

2 Uhr
in meiuem Pfandlocal T 1 No. 2
ca. 155 Ctr . Strickwolle in klei⸗
neren Parthien , eine Plüſchgar⸗
nitur ( Kanapee und 6 Stühle ) ,

auteuils , ein opaler Tiſch , ein
lumentiſch , beide mit weißer

Marmorplatte , 2 Salonſpiegel ,
1 reichgeſchnitztes eich. Büffet , 1
Ausziehtiſch , 1 Secretär , 2 Roß⸗
haarmatratzen , verſchiedene Bilder ,
darunter einige werthvolle alte

ſonſt verſchiedenes
Möbe

Mannheim, 31. Auguſt 1889.
Max ,

Gerichtsvollzieher .
NB. Dieſe Gegenſtände können

von Dienſtag ib 12 Uhr
ab eingeſehen werden .

Gemeinde Neckaran .

Schafweide⸗Jerpachtung .
Die Ausübung der Schafweide

hieſiger Gemarkung pro Winter
1690J50 1809 Hektar Fläche um⸗

18
ſend , welche mit 400 Schafen

efahren werden kann , wird
Sämſtag , 7. September d. Is . ,

Boörmittags 11 uhr
auf hieſigem Rathhauſe öffentlich
veyſteigert.

Die Pachtbedingungen liegen
auf dem Räthhauſe zur Einſicht
offen. 59259

Neckgrau , den 28. Auguſt 1889 .
Das Bürgermeiſteramt

Kupferſchmitt .

Winterſchafpeide⸗
Verpachtung .

Die hieſige Winterſchafweide
pro 1889/90 , welche mit 400 Stück
Schafen betrieben werden 8050
Mittn ch, 4. September d. Joch , 4, „ J .

Voßmittags 10 Uhr
auf dem Rathhauſe dahier öffent⸗
lich 8

eSandhofen , 28. Auguſt 1889 .
Das Bürgermeiſteramt

Herbel .

Schafweidt⸗Perpachtung .
fei ade läßt

1280
ieſige

nterſchafweide pro 188 am
Mittwoch , den 4. Sept . d. Is .

Nachmittass 4 Uhr
auf dem Rathhauſe dahier öffent⸗
lich verſteigern . 282²

ie Weidekann mit 400 Schafen
befahren werden , und iſt die unter⸗
eichnete Stelle zur Auskunftser⸗

15 75 über die näheren Beding⸗
en gerne bereit .
allſtadt , den 26. Augu ſt 1889.

Gemeinderath :
P . Hecker .

11 Gedie, Fnknnlsche Ausbildeeeeee .

länder Hunde entlaufen . Ab⸗
zugeben gegen Belohng . Klein⸗
feldſtraße No . 9 . 59885

Vor Ankauf wird gewarnt .

2 feine Oelgemälde
Geburtstagtelegr . „Kronberger“

Jagdstück
in Lebensgr . billig zu verkaufen .
59828 M 2, 8.

kon , zu verm .

Theilhaber - Cesuch .
Für eine alte , gut eingeführte

und flott gehende Cigarren⸗ 9f
fabrik wird — wegen Todes⸗

branchenkundiger Frfall — ein
Theilhaber mit einem Capital
von ca. M. 50 . 000 . —, als Er⸗
ſatz , geſucht . Event . könnte die⸗
ſelbe auch allein käuflich über⸗
nommen werden . Offerten werden
unter No, 59321 durch die Expd .

Bl. erbete
12 2 —

Ein Friſeurgehilfe ,
tlchtig Haarſchneiden u. Na⸗
ſiren kann , geſucht . 59319

FJ. X. Werck ,
Herren⸗ und Damen⸗Friſeur

D 5, 14 Zeughausplatz D 5, 14.

AEEAAoooeeeee
Ein Tapeziergehilfe ſofor

geſucht. 59344

Schwetzingerſtraſte Nr . 65 .

Laufburſche
ofort geſucht . 59347

S. Wronker & Co,,
N 3, 10 .

Verkäuferin .
Ein großes Wollwaaren⸗

und Tricotagen⸗Geſchäft in
Mainz ſucht eine tüchtige , er⸗
fahrene Verkäuferin chriſtl .
Confeſſion , welche die Branche
durch und durch verſteht , bei
hohem Salair . — Offerten mit
Photogr . und Zeugn . unter No.
59310 an die Expd , d. Bl . 59810

Kelluerlehrling
wird auf ſogleich unter günſtigen
Bedingungen geſucht . 59880

Näheres im Verlag .
Ein tüchtiges Mädchen , das

gut bürgerlich kochen kann , auf ' s
Ziel geſucht . G 8, 29 . 59823

Maſchinen⸗Näherinnen ,
auf Weißzeug geübt , finden
dauernde Beſchäftigung . 593841

K 2 3 Treppen .

H 4＋4 4 1 ſreundliche , helle
7 Wohng . , 2 Zim . u.

Küche mit Waſſerl . zu verm .
Näheres 2 . Stock . 59312

H 4 4 1 freundſſche , helle
9 Wohng . , 3 Zim . u.

Küche mit Waſſerl . ſof . beziehbar
zu vermiethen . 59311

Näheres 2 . Stock .

General⸗Anzeiger .

Gebrüder Kieser

Schluß des Ausverkaufes am 20. Sen
Gaslüstres , Ampeln , Suspensi

*
Gas - U

2 . Septemher⸗

offeriren außen
gewöhnlich billig

N

bereröffnen wir
rſe für

tal . undA, i
rache ,

Deutſche og
Kalligraphie und §

geographie .
imeldungen wolleSchrift

21 man längſtens bis zum 15 . Sep⸗
tember einreichen . Spätere Mel⸗
dungen finden keine Berückſichtig⸗
ung mehr . 58637

NB. Die Theilnahme an un⸗
ſeren Unterrichtskurſen dis⸗
penſirt vom Beſuche der Fort⸗
bildungsſchule .

Der Vorſtand .

Dene 5

Kaufiänniſcher Verein .
Abtheilung für Unterricht .

Beim Beginn des I . Tertials
unſeres Schuljahres ( September⸗
Weihnachten ) können in die
heſtehenden Unterrichtskurſe für
franzöſtſche , engliſche , itali⸗
eniſche und ſpaniſche Sprache
noch Theilnehmer ( mit den ent⸗
ſprechenden Kenntniſſen verſehen )
eintreten . 58636
Schriftliche Meldungen werden
bis zum 10 . erbeten .

er Vorſtand .

Nereinigung der dentſchen
Maler , Jackirer , Anſtreicher
und verwandten Berufsgenoſſen

Filiale Mannheim .
Unſere regelmäßige

Versammlung
findet jeden Samſtag im Lokal

1 „ Prinz Max “ , Abends 1815q 54818
Die Bevollmächtigten .

7 7⁴7
Geſang⸗Verein „Lyra“.
Dienſtag , den 3. September ,

Abends präcis 9 Uhr

Wiederbeginn der regelmüßigen
Geſangs Proben

im Lokale
Zum deutſchen Kaiſer , F 4, 9.

Um vollzähliges und pünktliches
Erſcheinen erſucht 59119

Der Vorſtand .
BB——BB— — ——— — ———— — ———ñ

Heiraths⸗Geſuth.
Ein beſſeres Fräulein von

angen . Aeußern , mit etwas Ver⸗
mögen , ſucht auf dieſem Wege
einen Lebensgefährten . Beamter
oder ſonſt ein Mann mit ſicherer
Stellung bevorzugt . Discretion
Ehrenſache . Gefl. Offerten unter
A. B. 58680 an die Expdition
d. Bl . zu ſenden . 58680

H 6, J4 e e
I 7, 2 mehrere kl. Wohn⸗

ungen zu v. 59335
Näheres H 8, 4, 3. Stock .

H 7 2 Bückerel mit Wohn⸗
9 ung zu v. 59384

Näheres H 8, 4, 3. Stock .

H 8 5 1. oder 2. Stock ,
9 3 Zim . mit Zube⸗

hör per Okt . zu verm . 59327

Zu vermiethen .

K 2 23 Parterrewohng. ,
9 4 Zim . , Küche u.

Zubehör ſofort bezſehbar zu v.

ee
K 2, 2 4. Stock , 2 kl.

Wohnungen ſof .
beziehbar zu verm . 58672

K 2 23 im Hinterhaus ,
9 ſchöne geräumige

Werkſtatt nebſt Wohng . , 3 Zim .
u. Küche bis 18. Nov . beziehbar
zu vermiethen .

Auskunft ertheilt J . H. Brück
Mwe . , U 3, 5.

L I2 , 71
1 Wohng . , 4
Zim . u. Bal⸗

59331

1 Wohnung , 2 3 .1 6, 16
ſof , zu v. 59839

Friedrichsfelderſtraße , zur
„ Stadt Frankfurt “ , 2 Wohng .
mit Waſſerl . ſof . bezhb . 59820

Mübl. Zimmer
0 8 4. Stock , ein möhl .

2 Zim . z. v. 59060

8 7 2 2. Stock , 1 gut
20 möbl . Zim . ſogl .

Süddeutsche

Annoncen⸗
Expedition ,

Hirschstrasse 42 ,
Karlsruhe . 56104

Billigste Inseraten - Ver -
mittelung an alle Zeitungen .

Hypotheken⸗Darlehen
jeder Größe vermittelt billigſt 0970 58927—40 %

Jos . Gutmann, D 5, 3.

Stiftungsgelder ge
größere Be⸗

träge zu 4 % auf liegenſchaftliche
Unterpfänder vermittelt prompt
und billig 56511
Karl Seiler , Buchhlt . bei ev.

Collectur , A 2, 4.

Hppothekendarlehen
zu 4¼ % in größeren Beträgen
zu %, beſorgt prompt u. billig

Ernst Weiner ,
54846 6 , 15 .

Aufgepaßt !
Wer zahlt die höchſten Preiſe

für getragene Herren⸗ u .
Frauen⸗Kleider , Schuhe u .
Stiefel ? 57559

M. Bickel , J 2, 20 .

Lilienmilch - Seife .
Von Dr . Pieper , Charlottenburg .

Beſtes Mittel gegen Hautkrank⸗

ſeien
ſowie als Kinderſeife be⸗

ens zu empfehlen , iſt wieder zu
zu vermiethen .

5

59337 walpro ſur aen eterb. , part., nverkauf für Mannheim beiH 75 115 7 ch. Slafſ Karl Paul , Feear, F 4, 18 ,

zu vermiethen . 59822 ( neben dem Walfiſch ) .

8 Treppen , einK 2, 130
ſchün möbl . Z.

ſogl . od. ſpäter preisw . zu v. 59342

T 4 2. Stock , gut möbl .
2 im . in gutem Hauſe

ſogl . ober ſ zu verm . 59840

1444˙
Siegel ' z Hühnerangentod ,
einzig wirklich helfendes Mittel ,
per Topf Mk. . —. 58838

J . Koſt , Friſeur , E 5, 1.
Für den Erfolg wird garantirt .

9 für Ankerricht

U e 30haft
02 , 9

Masserleitungsgeschäft, ? uuſtſtraße . en
2 6 9 aaseFeuerwehr .

Die Mannſchaft der erſten Compagnie wird hiermg
aufgefordert , ſich behufs Abhaltung einer Probe , am

Montag , den 2 . September ,
Abends 8½½ Uhr

1 pünktlich und vollzählig am Spritzenhaus ( Baußof )

* 592²8einzufinden .
Der Hauptmann:N .

. Heß .

2 9 4 bf ö DeeeSthützengeſellſchaft TudmigshafenaR! .
Zur Feier unſeres Preisſchieſens

finden am 59001
N Sonntag , 1 . September d . J .

82 Nachmittags von 3 bis 7 Uhr , und

Dienſtag , 3 . September d . . ,
Nachmittags von 3 bis 7 ÜUhr,

von der vollſtändigen Kapelle Metzger
aus Maunheim

mit ausgewähltem Programm ſtatt .
Eintritt à Perſon 20 Pfg . , Kinder 10 Pig .

Wir laden alle Freunde hierzu ergebenſt ein .
Dienſtag Abends 8 Uhr für die Mitglieder u. die Eingeladenen

Tanzunterhaltung .
Der Vorſteng .

Fountag , den 8. Septembe

Großes Spätjahrs⸗Reunen
Veloeiped - Hiub Mannhelm

nächſt dem Schieſſhauſe .
Es finden 8 verſchiedene intereſſante Rennen ſtatt , w ph

eine große Auzahl der beſten hieſigen und auswärzigen

709 haben .

oneert u . Restauration auf der Bahn
( Näheres durch die Programme . )

Preiſe der Plütze !
1. Platz WM. 1 ,1f

—

Nummerirter Platz und Sattelplatz a M. B,
2 Plaß 50 51 Neckardamm 80

Pru 1e 8 Uhr :

OSorsce - Fahrt
vom Ballhauſe nach der Renubahn

woran nur Fahrer im Sportscoſtüm und bei gelöſter
Karte theilnehmen können .

Radfahrer , die ſich am Corſo betheiligen , haben gegen
Löfung 5 1. Platz⸗Karte a M . 1 Zutritt auf

112
elplaßz ,

Karten ſind vor Aufſtellung des Cobſd im „ Ballhaus bei un ,
erem Kaſſier zu haben .

Radfahrer , welche den Gorſo nicht miifahren ,
allen Plätzen volle Preiſe . Dazß G

NB . Die Autheilſchein⸗JInhaber werden

ihre Karten bei Herrn Haus Eichelsdörfer , O 5, J,
ſtag früh von —12 Uhr in Empfang zu nehmen.

Freidenkerverein Mannheim.
( Zweigverein des Deuischen Frefdenkerbundes ) .

Oeffentlicher Vortrag

am lenig fenrich-Wilhelmi
Sonutag , den 1. September, Nachmittags 3 Uhr

im

aaih
Saale des Saalbaues , über :

„Der Menſch das Produßt ſeiner Erziehung“
Eintritt für Nichtmitglieder 20 Pfennig

für jeden Vortrag .
Karten ſind in den Expeditionen des Generalanzeigerg ,

der Neuen Bad . Landeszeitnng und des Tageblattes
ſowie am Zeitungskiosk zu haben ; ebenſo findet vor Beginn
des Vortrages am Eingang der Lokale Kartenverkauf

Jedermaun , auch Damen ſind zum Beſuche des —trages hö eladen. 5ges höflichſt eing
Per Vers

Neuer Rheinpark .
Jeden Tag

Großes Orcheſtrian⸗Contert.
Naturheilmethede .

Magenleiden , Verſtopfung , ſowie alle daraus entſtehende
Krankheiten , werden auf natürliche , ſichere Weiſe gehellt .

Proſpect gratis . 59125
Erſte deutſche Frucht Saft⸗Preſſerei für Hygienie

Karlsruhe ( Bader ) . Inhaber : V. Trippmacher .
Niederlage bei :

Wilh . HLenne , K 2 , l .
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